
Projekt „Green Ramadan 2022“
–  Für  Nachhaltigkeit  und
Umweltschutz im Monat Ramadan
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Am  2.  April  begann  in  diesem  Jahr  der  islamische  Monat
Ramadan. Muslime und Musliminnen aus aller Welt verbringen
diesen  Monat  mit  dem  Fasten,  der  Rückbesinnung  und
Selbstreflexion. Dies ist demnach eine ideale Gelegenheit sich
mit dem eigenen Konsumverhalten und dem Umgang mit der Umwelt
zu beschäftigen, um unsere Erde zu entlasten.

Mit  dem  Projekt  „Green  Ramadan“  versuchten  unter  anderem
Schülerinnen  und  Schüler  der  Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen in Kooperation mit der Freiherr-vom-Stein-Realschule
Bonn und der Heinrich-Bußmann-Hauptschule Lünen ihren Alltag
achtsamer und bewusster zu gestalten.

Dazu organisierten die Lehrerinnen und Lehrer Gülsen Gültekin,
Nabi Kavak, Ece Özdemir und Süheda Ucan vier zu absolvierende
Challenges für jede Woche des Fastenmonats. Bei den jeweiligen
Challenges ging es darum, so weit wie möglich auf Plastik zu
verzichten,  bewusst  mit  Wasser  umzugehen,  auf  den
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Energieverbrauch zu achten und Gutes zu essen und Gutes zu
tun.

Begleitet und dokumentiert wurden die Ideen und Tipps der
Schülerinnen und Schüler über das schulische Intranet Iserv,
den Instragram-Account @GreenRamadan2022, aber auch über das
Padlet.

Das  Projekt  wurde  im  Fach  islamischer  Religionsunterricht
mithilfe  der  Schülerinnen  und  Schüler  aus  dem  6.  und  9.
Jahrgang aktiv gestaltet. Die Schülerinnen und Schüler konnten
in  Form  von  Video-/Fotobeiträgen  sowie  auch  durch  aktive
Textbeiträge über das Padlet Ideen und Tipps für die Umsetzung
der Wochenchallenges an ihre Mitschülerinnen und Mitschülern
vermitteln.

Das  Ziel  des  Projektes  ist  es,  bei  den  Schülerinnen  und
Schüler das nachhaltige Denken und Handeln über den Ramadan
hinaus  anzuregen  und  die  gewonnenen  Erkenntnisse  im
alltäglichen  Leben  zu  integrieren.

Des  Weiteren  wurde  versucht  mithilfe  dieses  Projektes  den
Sustainable Development Goals (wie z. B. nachhaltiger Konsum;
nachhaltige Produktion; umgehende Maßnahmen zum Klimaschutz)
näherzukommen.


